Praxis Dr. Beispiel und Kollegen

Musterstrasse 00

12345 ABC-Stadt



Reinigungs- und Desinfektionsplan
Datum
	Was
	Wann
	Wie
	Womit
	Wer

	hygienische 
Händedesinfektion
	Vor diagnostischen und therapeutischen Maßnahmen;

Nach Kontamination;

Nach Ablegen der Schutzhandschuhe
	Mind. 3 ml (2 Hübe) Desinfektionsmittel in die trockenen Hände einreiben; Einwirkzeit von 30 Sek. Abwarten; 

Haut über die gesamte Einwirkzeit feucht halten
	Händedesinfektionsmittel

3 – 5 ml  -  30 Sekunden


	Ärzte
Helferinnen

	Hände waschen
	Bei Dienstantritt 
nach Verschmutzung
nach Toilettenbesuch

vor Essenspausen
	Waschlotion aufschäumen und anschließend gründlich abspülen;

Hände mit Einmalhandtüchern gründlich abtrocknen.
	Flüssigseife
	Ärzte

Helferinnen

	Hautpflege
	Mehrmals täglich.


	In die Haut einmassieren
	Creme aus Tube/Spender
	Ärzte

Helferinnen

	Keimarme Einmal-Handschuhe
	Beim Umgang mit Blut, Sekreten, Exkreten und kontaminierten Gegenständen.
	Handschuhe nach Gebrauch entsorgen;

Danach hygienische Händedesinfektion durchführen
	Einmalhandschuhe aus Spenderbox
	Ärzte

Helferinnen

	Hautdesinfektion
	Vor Injektionen und Punktionen 


	Desinfektionsmittel mit satt getränktem Tupfer aufbringen. Talkdrüsenarme Haut:
mind. 15 Sek. Einwirkzeit (sterilisierte Tupfer).

Talgdrüsenreiche Haut: 

mindestens 1 Min. Einwirkzeit  (sterilisierte Tupfer) 
	Hautdesinfektions-

mittel


	Ärzte

Helferinnen

	
	Vor Punktionen von Körperhöhlen, Gelenken und Hohlorganen
	talkdrüsenarme Haut:

mind. 1 Min. Einwirkzeit (sterile Tupfer).
talkdrüsenreiche Haut:

mind. 10 Min. Einwirkzeit (sterile Tupfer).

Haut über die gesamte EWZ mit Desinfektionsmittel feucht halten. 
	
	Ärzte

	Instrumente 
(unkritisch)
	Nach Gebrauch
	Desinfektionsmittel mit satt getränktem Tuch aufbringen. Desinfektionsmittel antrocknen lassen, nicht trockenwischen
	Flächendesinfektionsmittel

(möglichst als Konzentrat verwendbares Mittel)
	Helferinnen

	Instrumente (semikritisch)
	Nach Gebrauch
	Instrumente in Desinfektionsmittellösung einlegen. Instrumente müssen komplett bedeckt sein. Nach Beendigung der EWZ reinigen, trocknen, pflegen

Alternativ

Instrumente im Reinigungs- und Desinfektionsgerät aufbereiten
	Instrumentendesinfek-

tionsmittel

x % -  x Stunden

Standzeit: ........... Tage
	Helferinnen

	Instrumente (kritisch)
	Nach Gebrauch
	Instrumente in Desinfektionsmittellösung einlegen (siehe oben); Nach Beendigung der EWZ reinigen, trocknen, pflegen, verpacken und  sterilisieren
	Instrumentendesinfek-

tionsmittel

x % -  x Stunden

Standzeit: ........... Tage
	Helferinnen

	Patientennahe Flächen
	Nach jedem Patienten und am Ende des Arbeitstages 
	Desinfektionsmittel mit satt getränktem Tuch aufbringen. Desinfektionsmittel antrocknen lassen, nicht trockenwischen
	Flächendesinfektionsmittel

x % 


	Ärzte

Helferinnen

	Patientenferne Flächen
	Bei sichtbarer Kontamination und am Ende des Arbeitstages
	Feuchtreinigung.

Grobe Kontamination mit Desinfektionsmittel getränktem Zellstoff aufnehmen, danach Wischdesinfektion durchführen.
	Reinigungsmittel

Flächendesinfektionsmittel
	Reinigungskraft


· Laut TRBA dürfen bei Tätigkeiten, die eine hygienische Händedesinfektion erfordern, an Händen und Unterarmen keine Schmuckstücke, Uhren und Eheringe getragen werden, da diese die Wirksamkeit der Desinfektion vermindern können.

· Beim Umgang mit Flächen- und Instrumentendesinfektionsmitteln sind Schutzhandschuhe zu tragen.

· Spitze und scharfe Gegenstände (Spritzen, Lanzetten, etc.) sind in stich- und bruchfesten Behältern zu entsorgen.
Erläuterungen

Ersetzen Sie die grau gefärbten Hinweise durch Ihre Daten, bzw. die in Ihrer Praxis verwendeten Produkte und ergänzen Sie in der Spalte „Wer“ die zuständigen Personen

Bei unkritischen Instrumenten/Medizinprodukten handelt es sich um Instrumente die nur Kontakt zu intakter Haut haben (z.B. Stethoskop, EKG-Sonden)
Semikritische Medizinprodukte kommen in Berührung mit krankhaft veränderter Haut oderSchleimhaut (z.B. Mundspiegel, Spekula)

Kritische Medizinprodukte durchdringen Haut oder Schleimhaut und kommen dabei in Kontakt mit Blut, inneren Geweben oder Organen einschließlich Wunden (z.B. Skalpelle, Biopsiezangen)

Unterschrift 

Dr. Beispiel


